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Bey guter Zeit André Vierendeels

Melody by Georg Vogler (1625) (Soprano voice)
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Notes : Original clef : C1, other voices supplied editorially

             Original note values have been halved
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2 Bey guter Zeit

5)  Setz auff den Leuchter diefe Kertz, sich in den Busen, sich dein Hertz

      Die Augen thu auch beyde auff, durch alle Winckel fleissig lauff,

      Von einer Stund zur andern geh, auff all dein Thun und Lassen seh.

6)  Von Morgen an zur finster Nacht, denck wie der Tag sey zugebracht,

      Dein Wort und Werck lag auff die Wag, all dein gedancken überschlag,

       Der Sünden Zahl auch fleissig merck mit Underlassung güter Werck. 


